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Beilage zvl No> 19, 5, Jahrgang

naria L.) an: Pfarrer E. Kriegliort' nennt in den

„Großschmetterlino-eii Tliüiing-ens" Lycopsis pulla,

-die mit Nonnea iileiitiscli zu sein .scheint.

Kloster Donndorf (Thüring-en). W. Fritscli.

Briefkasten.
Anfrage des Herrn W. in W. : Am 2. Juli 1911

erbeutete ich in Linsen (Westfalen) am Köder eine

Agrotis lidia Cr. Ich richte daher an dip Leser die

Anfrage, ob und wo etwas über das Vorkommen dieser

Art, über die Nahrungspflanze und die Lebensweise

der Raupe, sowie die Beschreibung der letzteren ver-

•üffentlicht worden ist. Nach Spuler ist die Raupe
unbekannt; auch wurde meines Wissens die Eule in

Westfalen noch nicht gefunden.

Vorläufige Antwort der Redaktion:

Im XX. Jahrgange der Entomok)gischen Zeit-

schrift Guben 1906, Nr. 14, S. 93 hat E. Sartorius,

Hamburg, einen Aufsatz über Agrotis lidia Cr. ver-

öffentlicht, worin er berichtet, daß er die Raupen
mit Löwenzahn erzogen habe. — In der vorzüglichen

Fauna von Uffeln: Die Großschmetterlinge Westfalens,

wird lidia nicht aufgeführt.

Ergänzung zu der Antwort im Briefkasten der

Nr. 18 auf die Anfrage: Was fressen die Raupen von
Cricula aiidrei?

Herr Protassor Kheil hat die große Liebens-

würdigkeit, gehabt, 'bei Herrn Wat-son in Manchestec
anzufragen, womit die Raupen von Cricula aiidrei za.

füttern seien, und die Antwort erhalten, daß die

Raupen sich von Queren s, Syringa, Ligu-
strum, Rhododendron, Crataegus und
C e r a s u s nähren.

Zugleich mit der Antwort hat er von Herrn
Watson unaufgefordert eine Anzahl Eier von Cr.

aiidrei erhalten ; am 30. Juli schlüpften daraus etwa
20 Räupchen, welche mit Syringa gefüttert werden.

Weiter teilt Herr Professor Kheil mit, daß er

bei Andre im September 1910 erwachsene Raupen
von Cr. andre'i sah und daß daher die Puppe über-

wintert.

Die Preise für Cricula andr^i sind:

i Dutzend Eier M. 1,50

1 Dutzend Raupen M. 2,50

1 Puppe M. 3,—
1 Falter IVI. 5,—

Auf diese Preise gibt Herr Watson 33V3°/o Rabatt.

Coleopteren u. and. Ordnungen.

a) Angebot.

Dixippus raorosus!
Angenehme Zucht auf Rose, Brombeere,

Efeu. Eier jetzt schlüpfend.

— 50 Stück 25 Pf. Porto 10 Pf. —
Oehmei ü^aben.

Tadellose Käfer
aus Ostafrika hat billig abzugeben laut

Liste. 6. Schreiber, Walddorf (Sachs.).

fl. Knudsen, Vrönding, Dänemark,
beabsichtigt m

Nordwestargentinien und auf

Cordilleros za sammeln.
Er gibt ab billige Lose gegen Voraus-

zahlung von 20 bis 200 Mk.

LucDnWßn^
bestimmt

W. Möllenkamp, Dortmund,
Kronprinzenstrasse 21.

Lepidopteren.

a) Angebot.

HiDPOtion (DeileptiilQ) osiris s
2ü Mt.

üßserticoltt <?? 6Mk.
hat abzugeben

Wc Niepelti Zirlau, Schlesien.

Freiland-Puppen
von .J. celsia im August bis Anfang
September im Tauch gegen überwinternde
Puppen aller Schwärmer, ausser tiliae,

populi und euphorbiae, Tagfalter, Spinner,
Eulenpuppen oder Dtzd. 4.00 Mk. Sollten

selbe ausser Gregoh billiger angeboten
werden, so liefere ich auch dafür. Falter

Disp. V. rutilus la gesp. 1,30 Mk., Ses.

scoliaeformis 2,00 Mk., conopiformis 1,20

Mk., formiciformis 80 Pf. das Paar oder
Tausch gegen fehlende Sesien. Porto.

Alfr. Stahn, Berlin N. W. 5,

Stendalerstr. 4 part.

Thals rumlna-Puppen
aus Südspanien, z. T. schon im Angust
schlüpfend, erfahrungsgemäss einen hohen
Prozentsatz von ab. canteneri ergebend,
versendet für 4,— Mk. per Dtzd. inklus.

Porto und Packung.
M. U. Dr. Karl Herrmann,

KoUeschowitz, Böhmen.

Zeuzera pyrina-Eier
von Riesen-Freiland. ^, sofort abgebbar,

Dtzd. 2.5 Pf. Porto extra. Voreinsendung
oder Nachnahme.

Heinrich Schulz, Lehrer, Haiger,

Nassau.

Papillo microdomos ^,
1 Slück abzugeben

W> Niepelli Zirlau, Schlesien.

R. purpurata ab. flava,
2 ö" una 2 ^, das Stück 3,— Mk. Porto

und Packung eigens, Nachnahme.
A. von Conring,

München, Adalbertstrasse 108 II e.

Liuornlca-Puppen

Falter kommen 1911.
H. Smoboda,

Wien XV, Goldächlagstrasse 30 11/26.

Maura,

Ornithoptera!
Goliath supremus cTSi Viotoriae regis

(5'5, alexandrae c?.^, paradisea (^^,
trojanus gibt ab
W. Niepeit, Zirlau b. Freiburg, Schles.

mr la Falter ex 1., spannweich, schön-
l| ster Zeichnung, Paar 60 Pf, 12 St.

I 3 Mk. Eier von maura, Dtzd 25,^ 100 Stück 1,50 Mk., zum Treiben

ehr geeignet.

Dalmatiner-Puppen.
Otus 80, croatica 70, nerii 90, quercus

80, milhauseri 30, atropos 80, alchymista

50, Eu. regina 90, C. nymphaea 80, jasius

90, Deil. tithymali in Aussicht, ä 3 Mk.
Seltenste Falter, Europ., Exoten u. Käfer

in Auswahl. Alle Geräte für Entomol.

F. Ose. Königi Erfurt 25.

Nehme jetzt Bestellungen an auf frisch

geschlüpfte, spannweiche Falter von

Mtacns pryerl aas Japan
ä Paar 60 Pf., t! Paar 3 Mk. Liefere von

den zuerst schlüpfenden Exemplaren auch

Eier pro 25 Stück für 60 Pf., 100. Stück

für 2.— Mk. Futter: Am besten Götter-

baum. Porto und Verpackung extra.

W. Pfennigschmidt,
Hannover, Friesenstrasse 38 p.

Erwachsene Raupen von

flam. peregrina
5,50 Mk.

Dannehl, Blankenburg-Schwarzatal.
Thüringen.

Puppen uon Tti. polyxena,
pro Dtzd. 1 Mk.. Deil. vespertilio, pro

Dtzd. 3 Mk. Porto und Packung 20 Pf.

Th. Wagner, Wien XIII,

Märzstr. 136.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Internationale Entomologische Zeitschrift

Jahr/Year: 1911

Band/Volume: 5

Autor(en)/Author(s): Kheil Napoleon M.

Artikel/Article: Briefkasten 135

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20907
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=52809
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=325596



